
Wie man ein neues Leben ermöglichen kann
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Niederbrechen / EinstimmigeWiederwahlen und drei Ehrenmitglieder

NIEDERBRECHEN (red). Die
Vorsitzende Birgit Willems
berichtete bei der Jahreshai-
uptversammlung der Feuer-
wehr Niederbrechen von den
Ereignissen des abgelaufenen
Jahres. Neben einem Besuch
bei den Freunden in Enghien
in Belgiern, bei dem 40 Perso-
nen herzliche und herrliche
Stunden im Kreise lieber Men-
schen verbringen durften, die
ein Schicksal vor über 65 Jah-
ren zusammengeführt hat,
war vor allem eine andere Ver-
anstaltung im vergangenen
Jahr wichtig. 744 Personen
haben sich typisieren lassen
für die Deutsche Knochen-
spenderdatei DKMS – eine Ak-
tion, die von der Feuerwehr
Niederbrechen in den ganzen
Landkreis wirkte. Bei 50 Gerä-
tehäusern konnten sich im
letzten Mai Menschen regist-
rieren und typisieren lassen –
eine tolle Aktion, die bereits
jetzt auf ein „Match“ verwei-
sen kann – die Stammzellen-
spende ist bereits erfolgt und
ist dabei, einem Menschen ein

neues Leben zu ermöglichen.
Die Aktion der Wehr war die
zweite dieser Art, welche bun-
desweit durchgeführt wurde.
Der Florianstag, das Som-

merfest und natürlich die über
die Grenzen des Ortes bekann-
te und beliebte Kirmes, die in
diesem Jahr zusammen mit
dem DRK und dem Schach-
klub durchgeführt wurde, wa-
ren weitere Highlights.
38 Einsätze, davon 13 Brand-

einsätze, 22 technische- oder

sonstige Hilfeleistungen und
drei Fehlalarme – insgesamt
440 Stunden im Einsatz. Bei
49 Ausbildungsabenden am
Standort, Übungen und Heiß-
ausbildung im gasbefeuerten
Container konnte Wissen ver-
mittelt und Kenntnisse vertieft
werden. 18 Atemschutzgeräte-
träger (von 21) waren kom-
plett einsatzfähig. Gleich neun
Einsatzübungen konnten im
Vorjahr durchgeführt werden,
sowie eine Waldbrandübung

mit den Wehren Weyer und
Limburg sowie eine Gemein-
schaftsübung mit den Kamera-
den aus Runkel-Schadeck und
Villmar. Insgesamt wurden
1460 Stunden Ausbildungszeit
investiert.
3477 Stunden weist die Stun-

denverteilung aus, die Wehr-
führer Ralf Stahl am Abend
präsentieren konnte – verbun-
den mit einem Dank für den
gezeigten Einsatz. Der Dank
erstreckte sich auch auf die
Gerätewarte Daniel Arnold
und Meik List sowie deren
Helfern. Der Feuerwehrverein
der Wehr konnte im Vorjahr
durch Investitionen die Wehr
im Bereich von Ersatz- und
Neubeschaffungen genauso
unterstützen wie bei notwen-
digen Reparaturen.
Das Blasorchester hat im ver-

gangenen Jahr viele Auftritte
vom Frühschoppen am Som-
merfest über die Kirmes in
Niederbrechen bis hin zu Ge-
burtstagsständchen absolviert.
Höhepunkt war das Frühjahrs-
konzert, in dem das Orchester

ein anspruchsvolles und ab-
wechslungsreiches Programm
präsentiert hat. Derzeit arbei-
tet das Orchester in vielen Pro-
ben am Programm für das
Konzert am 16.März in der
Kulturhalle Niederbrechen.
Rund 380 Stunden waren für

die Jugendfeuerwehr erbracht
worden, die bereits mit vier
Kindern gestartet ist und sich
ebenfalls freut, neue Mitglie-
der begrüßen zu dürfen. Sie
trifft sich immer donnerstags
um 18 Uhr am Gerätehaus.
502 Fördermitglieder und 42

aktive Mitglieder stellen den

aktuellen Bestand der Wehr
dar. Florian Roth als Kassierer
und Roger Böhm als Beauf-
tragter für das Blasorchester
wurden genauso einstimmig
wiedergewählt und im Amt
bestätigt, wie der stimmbe-
rechtigte Beisitzer Frank Kre-
mer sowie die Vereinsdiener
Manfred Martin und Kurosh
Davari. Neu gewählt wurden
Holger Arnold und Lukas
Pressler als Kassenprüfer.
Harald Wingenbach, Dieter

Martin und Rolf Steul wurden
einstimmig zu Ehrenmitglie-
dern ernannt.

. EineAnnerkennungsprämie für
langjährige Dienste in der Ein-
satzabteilung vom Land Hessen
haben bekommen: Harald Win-
genbach, Phillip Höhler und Mar-
cel Willems.

. Für je 25 Jahre Mitgliedschaft
in der Wehr wurden geehrt:
Christof Schneider und Martin
Arnold. Gottlieb Arnold wurde

für 40 und Willi Kremer für 60
Jahre Mitgliedschaft geehrt.

. Als wichtige Termine vorzu-
merken sind: Das Frühjahrskon-
zert des Blasorchesters der
Feuerwehr Niederbrechen am
16.März, der Florianstag am
20.April sowie das Sommerfest
am 23. Juni.

DIE EHRUNGEN

Auch Ehrungen gab es bei der Jahreshauptversammlung der
Feuerwehr Niederbrechen. Foto: Peter Ehrlich


